
Liebe Leserinnen,
liebe Leser!

Und wieder liegt Ihnen eine sogenannte 
„Weihnachtsnummer“ von Kultur und Bildung 
vor.  Das Jahr geht wieder zur Neige und viel-
leicht fragt sich jemand mit mir: Wohin ist denn 
die Zeit gekommen? Immer rascher folgen die 
Jahre auf einander, so jedenfalls ist mein sub-
jektiver Eindruck, und man kommt vor lauter 
Rennen und Stress kaum noch zur Besinnung. 

Eine Platitude, ich weiß. Dennoch, es ist 
tröstlich, sie hin und wieder loszuwerden.

Mit den ersten Seiten des Heftes wollen wir 
zum Innehalten anregen und weihnachtlichen 
Lesestoff anbieten. Zwei evangelische Theo-
logen schreiben zu Advent und Weihnachten 
aus Sicht der evangelischen Tradition. 

Besonders aufrüttelnd ist die Rede von 
Ramón Alberdi, die zwar vor fünf Jahrzehnten 
gehalten wurde, dennoch in unsere Zeit voll 
inhaltlich passt. Sie spricht zwar nicht mehr die 
spanischen Gastarbeiter an, dafür aber gibt es 
heute Menschen in gleicher Situation aus vielen 
anderen Ländern. 

Dieses Heft enthält auch wieder wichtige 
historische Beiträge, und zwar von Stefan Groh 
zum „Römsichen Burgenland“ und von Harald 
Schleischitz zur Gegenreformation.

Die Lisztomania 2011 wirft auch in Kultur 
und Bildung ihre ersten Schatten voraus und 
wir wollen damit auf dieses Festival aufmerk-
sam machen. 

Viel Vergnügen beim Lesen in einer hoffentlich 
besinnlichen und gemütlchen Weihnachtszeit
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